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Einheitlicher Zugang zu Fachbegriffen 
in ernährungs- und agrarwissen- 
schaftlichen Forschungsprojekten:  
ein interaktives Glossar
Irmgard Jordan, Eleonore Heil, Gudrun Keding

Hintergrund

In Forschungsprojekten zur Nahrungs- und 
Ernährungssicherung und zu Ernährungs-
systemen liegt es nahe, einen ganzheitlichen 
Ansatz zu wählen, um die verschiedenen Zu-
sammenhänge und Verknüpfungen innerhalb 
und zwischen den beteiligten Disziplinen und 
Akteuren zu verstehen [1–3] und ausgewo-
gene Lösungen für die Nahrungs- und Ernäh-
rungssicherung zu finden [4]. Neben interdis-
ziplinären Projekten sind in den letzten Jahren 
auch multi- und transdisziplinäre Projekte 
zur Erforschung von Ernährungssystemen 
entwickelt worden. Diese werden als wichtig 
erachtet, um nachhaltige Ernährungssysteme 
aufzubauen, die die Nahrungs- und Ernäh-
rungssicherheit für die Weltbevölkerung ver-
bessern [2, 5, 6]. 
Bei Ergebnispräsentationen auf Konferenzen 
oder in der Aufbereitung von Ergebnissen für 
Publikationen stellten wir fest, dass multi-, 
inter- oder transdisziplinäre Projekte jeweils 
Fachbegriffe und Indikatoren auf eine spezi-
fische Art und Weise verwendeten, unter der 
Annahme, dass diese universell verstanden 
würden. Gleichzeitig werden die Begriffe von 
WissenschaftlerInnen anderer Disziplinen völ-
lig anders interpretiert. Dies war nicht immer 
von Beginn an klar und so kam es zu Miss-
verständnissen und Verwirrungen, die den 
Forschungsprozess verzögerten oder sogar 
die Zusammenarbeit behinderten [7]. Dies be-
ginnt bereits, wenn wir über Mikro- und Ma-
kronährstoffe sprechen. So zeigte sich, dass 
BodenwissenschaftlerInnen verwirrt waren, 
wenn ErnährungswissenschaftlerInnen über 
‚Makronährstoffe‘ sprachen und umgekehrt. 
Während ErnährungswissenschaftlerInnen 
dabei Kohlenhydrate, Proteine und Fette im 
Sinn hatten, assoziierten Bodenwissenschaft-
lerInnen den Begriff mit den Elementen Stick-
stoff, Phosphor, Kalium, Kalzium, Magne-
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sium und Schwefel. Missverständnisse gab es auch beim Begriff 
‚Verarbeitung‘, den AgrarwissenschaftlerInnen nur auf Prozesse 
bezogen, z. B. das Dreschen, nicht aber auf die Verarbeitung von 
Lebensmitteln in der Küche zur Haltbarmachung, wie es die Er-
nährungswissenschaftlerInnen verstanden. Ein weiteres Beispiel: 
Bei der Erfassung von Ernährungsdiversität werden Tomaten von 
ErnährungswissenschaftlerInnen als Gemüse und nicht als Obst 
klassifiziert, was botanisch korrekt wäre. Diese Vermischung der 
Lebensmittelgruppen kann zu Fehlern bei der Einordnung von Le-
bensmitteln und damit zu einer Verzerrung von Daten und Statis-
tiken führen. Nicht zuletzt erfassen ErnährungswissenschaftlerIn-
nen ‚Lebensmittelvielfalt‘, indem sie die einzelnen, verschiedenen, 
verzehrten Lebensmittel zählen, während in der Agrarwissen-
schaft der Begriff ‚Vielfalt‘ verschiedene Sorten einer Pflanzenart 
bedeutet.
Es gibt auch Begriffe, die klar definiert sind, z. B. die verschiedenen 
Formen von Fehlernährung. Dennoch besteht ein hohes Risiko, 
dass diese Begriffe und Indikatoren von WissenschaftlerInnen au-
ßerhalb der eigenen Fachdisziplin nicht richtig angewendet wer-
den, wenn der Kontext nicht eindeutig beschrieben ist.
Aus den Erfahrungen mit inter- und transdisziplinären Program-
men und unseren eigenen Forschungsprojekten haben wir gelernt, 
dass es einen Klärungsbedarf bei den verwendeten Begriffen und 
Indikatoren gibt, um Missverständnisse und unnötige Verzöge-
rungen bei der Durchführung von Projekten zu vermeiden. Ob-
wohl es im Internet verschiedene Glossare gibt, haben wir keine 
umfassende Liste gefunden, die die verschiedenen disziplinären 
Perspektiven einschließt. Das Ziel dieses Artikels ist es daher, den 
Bedarf für ein lebendiges Glossar aufzuzeigen, das sich auf die in 
Projekten im Bereich Landwirtschaft und Ernährung verwendeten 
Begriffe konzentriert.

Methode

Eine Gruppe von 22 WissenschaftlerInnen aus sechs internatio-
nalen Projekten, die durch das deutsche Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) bzw. die Bundesanstalt 
für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) gefördert wurden und 
sich mit den Zusammenhängen zwischen Landwirtschaft und Er-
nährung in Subsahara-Afrika und Südostasien beschäftigen [8], 
trafen sich im November 2019 zu einem zweitägigen Workshop 

in Gießen. Ziel des Workshops war es, eine 
Liste von Fachbegriffen und Indikatoren zu 
diskutieren und zusammenzustellen, die häu-
fig in Forschungsprojekten im Agrar-Ernäh-
rungs-Nexus verwendet werden. Die Expertise 
der TeilnehmerInnen (TN) umfasste mehrere 
Disziplinen ( Übersicht 1).

Über ein Brainstorming mit Metaplan wurde 
eine Liste von Begriffen generiert, die in den 
Projekten der Workshop-TN häufig verwen-
det wurden. In einem nächsten Schritt wurde 
eine internetbasierte Suche nach Definitionen 
sowohl in intra- als auch in interdisziplinä-
ren Teams durchgeführt. Das übergeordnete 
Ziel war es, Definitionen aus den verschiede-
nen Disziplinen und Sichtweisen zu sammeln. 
Die Workshop-TN suchten nach Definitionen, 
die von Organisationen und Institutionen 
wie FAO, WHO und UNICEF, verschiede-
nen CGIAR-Zentren wie IFPRI und Bioversity 
International, CFS, EFSA, der Europäischen 
Kommission und Online-Wörterbüchern wie 
Cambridge Dictionary und Merriam Webster 
Dictionary veröffentlicht wurden (Erläuterung 
der Abkürzungen in  Tabelle 1). 
Wissenschaftliche, von ExpertInnen begutach-
tete Publikationen, wurden über Suchmaschi-
nen wie PubMed, Web of Science, Livivo, Google 
Scholar und Google gesucht. Online-Enzyk-
lopädien, Glossare und Begriffssammlungen 
wurden überprüft und referenziert, wenn sie 
neue Aspekte für die Interpretation der aufge-
führten Begriffe enthielten, die in der Litera-
tur der jeweiligen Disziplinen nicht zu finden 
waren. Während des zweitägigen Workshops 
wurde eine umfangreiche Liste von Begriffen 
zusammengestellt, wobei nicht alle Begriffe in 
dieser kurzen Zeit zufriedenstellend definiert 
werden konnten und die Liste offensichtlich 
nicht vollständig war. Die Teams der Jus-
tus-Liebig-Universität Gießen und der Ge-
org-August-Universität Göttingen ergänzten 
daher im Anschluss an den Workshop Begriffe 
und Definitionen, überprüften die Referenzen 
und überarbeiteten die Liste.
Im Februar 2020 präsentierten wir den ersten 
Entwurf des Glossars den TN eines internati-
onalen Symposiums zu nachhaltigen Ernäh-
rungssystemen an der Justus-Liebig-Univer-
sität in Gießen. Sie wurden gebeten, Begriffe 
und Indikatoren aus ihrer Arbeit zu nennen, 
die ihrer Meinung nach fehlten. Die For-
schungsteams der Universitäten Gießen und 
Göttingen setzten die Erstellung des Glossars 
im Laufe des Jahres 2020 fort. Neben der Auf-
nahme weiterer Begriffe und der Aktualisie-

Übs. 1: �An der Auswahl der Fachbegriffe beteiligte  
Fachdisziplinen

• Lebensmittelwissenschaften
• Agrarökonomie
• Agrarökologie
• Agrarproduktion
• Agrarsoziologie
• Bodenkunde
• Lebensmittelsicherheit
• Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
• Pädiatrie 
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Ergebnisse

Die Workshop-TN, die alle bereits in Agrar- 
und Ernährungsprojekten gearbeitet haben, 
bestätigten, dass es wichtig sei, einen Abschnitt 
zur Begriffsdefinition in der Projektdokumen-
tation bereitzustellen, um das gemeinsame 
Lernen zu erleichtern und die Verwendung 
von Begriffen zu harmonisieren. Sie waren 
sich einig, dass mehr Interaktion notwendig 
sei, um Begriffe zu klären, die von den ver-
schiedenen Disziplinen verwendet werden, um 
das Verständnis für die Perspektive der jeweils 
anderen Disziplin zu verbessern, die dieselben 
Wörter, z. B. Makronährstoffe, in einem an-
deren Kontext verwendet.
Von den Workshop-TN wurde in Bezug auf 
die verschiedenen Projektphasen als wichtig 
hervorgehoben, dass die Entwicklung einer 
„gemeinsamen Sprache“ zu Beginn der Pla-
nungsphase, wenn Ideen gebildet werden, und 
erneut in der Umsetzungsphase stattfinden 
sollte. Zu Beginn unserer internetbasierten 
Suche wurde nach bereits bestehenden (multi-)
disziplinären Glossaren und Enzyklopädien 
gesucht. Diese sind in  Tabelle 2 aufgeführt. 
Nicht alle Glossare bzw. Enzyklopädien sind 
als Open-Source-Literatur verfügbar, was den 
Zugang zu den jeweiligen Informationen ein-
schränkt. Aus den vorhandenen Glossaren er-
fuhren wir auch, dass kein umfassendes Glos-
sar existiert, das die Bedürfnisse von Projekten 
im Bereich Landwirtschaft-Ernährung erfüllt 
und Definitionen von Begriffen sowohl aus 
der Perspektive der Agrar- und Ernährungs-
wissenschaften als auch aus eng verwandten 
Bereichen enthält, einschließlich Indikatoren 
und Konzepten, die für Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekte benötigt werden.
Unser Agrar-Ernährungs-Glossar (als On-
line-Supplement zu diesem Beitrag verfüg-
bar), das derzeit 145 Begriffe umfasst, listet 
in alphabetischer Reihenfolge so viele Defini-
tionen auf, wie in den genannten Quellen zu 
jedem Begriff gefunden wurden, angefangen 
von 'Akzeptanz von Lebensmitteln' bis hin zu 
'Z-Score'. Direkte Links sind angegeben, sodass 
man schnell und einfach verwandte Begriffe 
wie „Diversität“ und „Vielfalt“, „Ökosys-
teme“, „Ernährungssysteme“ und „Systeme 
im Allgemeinen“ oder „nahrhafte Lebensmit-
tel“ und „Recht auf Nahrung“ finden kann.
Das Glossar wird mittlerweile von den Work-
shop-TN genutzt, um in ihren jeweiligen 
Einrichtungen ein Bewusstsein für die unter-
schiedliche Verwendung identischer Begriffe 
zu schaffen. Die TN bestätigten auch, dass das 

rung von Definitionen wurde die Verknüpfung von Begriffen mit 
Hyperlinks vorgenommen.
Ein entsprechend aktualisierter Entwurf des Glossars wurde von 
Januar bis Februar 2021 Mitgliedern laufender BMEL/BLE-ge-
förderter Projekte, die an Zusammenhängen zwischen Landwirt-
schaft und Ernährung in Subsahara-Afrika oder Südostasien ar-
beiten, vorgestellt. Hierfür haben wir eine Wiki-Plattform genutzt 
und um Feedback gebeten. In einer kurzen Umfrage unter den 
Wiki-Mitgliedern wurden die allgemeine Nützlichkeit des Glos-
sars hervorgehoben und ein zusätzlicher Begriff zur Aufnahme 
in das Glossar vorgeschlagen. Danach wurde das Glossar für die 
Suche nach Begriffen genutzt, aber nicht aktiv bearbeitet, indem 
z. B. Definitionen hinzugefügt wurden. Der gesamte Prozess der 
Zusammenstellung des Glossars ist in  Abbildung 1 dargestellt.

Abb. 1: �Schritte und Überarbeitungsschleifen während der Zusam-
menstellung des Glossars 
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Schritt 4

BLE: Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung; BMEL: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft; 
FAO: Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen; JLU: Justus-Liebig-Universität Gießen; 
UGOE: Georg August University Göttingen, Deutschland; WHO: Weltgesundheitsorganisation
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Glossar, das die Definitionen von Begriffen aus ihren verschiede-
nen Disziplinen gegenüberstellt, für ihre zukünftige Arbeit hilf-
reich wäre. Es würde in Zukunft mehr darauf geachtet werden, 
den aus anderen Disziplinen kommenden PartnerInnen die eigene 
Perspektive zu erklären, um die Vergleichbarkeit, Kompatibilität 
und Diskussion der Ergebnisse zu verbessern.
Eine Einschränkung dieses Glossars ist, dass es nur in englischer 
Sprache vorliegt. Missverständnisse verschiedener Begriffe in an-
deren Sprachen – und v. a. zwischen Sprachen, z. B. bei der Über-
setzung von Fragebögen in lokale Sprachen – wurden von allen 
Workshop-TN als ein weiteres großes Anliegen in Erinnerung 
gerufen. Die Autorinnen dieses Beitrags möchten dazu ermuti-
gen, an ähnlichen Begriffslisten in anderen Sprachen zu arbeiten 
und wären dankbar, wenn andere Gruppen uns mitteilen wür-
den, wenn sie bereits eine ähnliche Liste in einer anderen Sprache 
als Englisch erstellt haben. Die Verknüpfung von inter-, multi- 
und transdisziplinären Glossaren verschiedener Sprachen würde 
mehrsprachige Projekte, z. B. zwischen dem französisch- und 
englischsprachigen Afrika, unterstützen. Eurovoc [9] ist ein be-
eindruckendes Beispiel für einen mehrsprachigen und multidiszi-
plinären Thesaurus und könnte als Modell für ein mehrsprachiges 
Agrar-Ernährungs-Glossar dienen.

Aufruf zur Mitarbeit an einem 
lebendigen Agrar-Ernährungs-
Glossar

Die derzeit verfügbare Liste mit 145 Begrif-
fen (als Online-Supplement zu diesem Beitrag 
verfügbar) ist möglicherweise nicht vollstän-
dig und neue Begriffe können im Laufe der 
Zeit relevant werden. Daher sind wir sehr an 
Rückmeldungen und Beiträgen mit weiteren 
Begriffen und aktuellen Definitionen interes-
siert, um ein „lebendiges“ Glossar zu erstellen, 
das regelmäßig aktualisiert wird, um die Kom-
munikation innerhalb der Ernährungs- und 
Agrargemeinschaft zu unterstützen.

Abkürzung Organisation – englische Bezeichnung Organisation – deutsche Bezeichnung

A4NH Agriculture for Nutrition and Health Landwirtschaft für Ernährung und Gesundheit

BLE Federal Office for Agriculture and Food Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung

BMEL German Federal Ministry of Food and Agriculture Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft

CFS Committee on Food Security Komitee für Nahrungssicherung

CGIAR Consultative Group on International Agricultural Research Beratungsgruppe für internationale Agrarforschung

EFSA European Food Safety Authority Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit

EU European Union Europäische Union

Eurovoc European Union Vocabularies Thesaurus der Europäischen Union

FAO Food and Agriculture Organization of the United Nations Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der 
Vereinten Nationen

IFPRI International Food Policy Research Institute Internationales Forschungsinstitut für Politik im 
Bereich Ernährung/Lebensmittel

INGENAES Integrating Gender and Nutrition within Agricultural  
Extension Services

Integration von Gender und Ernährung in Agrar-
beratungsdienstleistungen

JLU Justus Liebig University Giessen, Germany Justus-Liebig-Universität Gießen, Deutschland

Livivo Search Portal for Life Sciences Suchportal für Lebenswissenschaften

ptble Projektträger Bundesanstalt für Landwirtschaft und  
Ernährung/Federal Office for Agriculture and Food

Projektträger Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung

PubMed Search Portal for Biomedical and Life Sciences Literature Literatur-Datenbank im Bereich Medizin und Life 
Sciences

UGOE Georg August University Goettingen, Germany Georg August Universität Göttingen

UNICEF United Nations Children’s Fund Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen

WHO World Health Organization Weltgesundheitsorganisation

Tab. 1: Abkürzungsverzeichnis
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Name (Quelle) Autor/Herausgeber/
Organisation

Themenbereich und Zielsetzung Anmerkungen Open 
access

EuroVoc [9] Euopäische Kommis-
sion

mehrsprachiger und multidiszip-
linärer Thesaurus der EU, der die 
Aktivitäten der EU – insbesondere des 
Europäischen Parlaments – abdeckt, 
enthält Begriffe in 24 EU-Sprachen 
sowie drei Sprachen von Ländern, die 
Kandidaten für den EU-Beitritt sind

sehr umfassend, nicht tiefgreifend 
bezüglich Fachbegriffen und Indika-
toren

+

A Glossary of Terms 
Related to Integrating 
Nutrition into Agricul-
tural Extension Services 
[10]

INGENAES - Integra-
ting Gender and Nutri-
tion within Agricultural 
Extension Services, Feed 
the Future

Definitionen häufig verwendeter 
ernährungsbezogener Begriffe für 
nicht-technische AnwenderInnen

umfasst 40 Begriffe, fokussiert auf Be-
griffe aus dem Ernährungsbereich

+

FAO Term Portal [11] Ernährungs- und 
Landwirtschaftsorga-
nisation der Vereinten 
Nationen

kann nach Konzepten, Begriffen und 
Definitionen zu den verschiedenen 
Tätigkeitsbereichen der FAO durch-
sucht werden, (...) um den Informati-
onsaustausch zu verbessern und die 
Kommunikation zu erleichtern

teilweise mehrsprachig, Fokus auf 
Landwirtschaft und verwandte Berei-
che, nur wenige Ernährungsbegriffe 
verfügbar

+

Glossary on “Sustain-
able agriculture, food 
security and nutrition” 
[12]

Biovision/Millenium 
Institute

hat das Ziel, EntscheidungsträgerInnen 
und InteressenvertreterInnen techni-
sche Hintergrundinformationen, Defi-
nitionen, Referenzen und Quellen für 
weiterführende Lektüre zu einigen Be-
griffen und Konzepten im Zusammen-
hang mit nachhaltiger Landwirtschaft, 
Ernährungssicherung und Ernährung 
zur Verfügung zu stellen

definiert 34 Begriffe und verweist auf 
mehrere Quellen; fundiert, aber nur 
eine kleine Anzahl von Begriffen

+

Glossary: Food Systems 
[13]

CGIAR Research Pro-
gramme A4NH – Ag-
riculture for Nutrition 
and Health

Sammlung von Definitionen von 
Schlüsselbegriffen, um ein gemeinsa-
mes Verständnis der vielen Elemente 
zu schaffen, aus denen sich Ernäh-
rungssysteme zusammensetzen

definiert 32 Begriffe sehr detailliert 
und mit mehreren Quellverweisen, 
beschränkt sich jedoch auf eine 
kleine Anzahl von Begriffen

+

Encyclopedia of Global 
Archaeology [14]

Claire Smith, Flinders 
University, Australia 
(Editor)

enthält u. a. einen Abschnitt über 
„Landwirtschaft und Domestikation“, 
der wiederum den Artikel „Landwirt-
schaft“ enthält: Definition und Überblick

keine Informationen zur Ernährung 
im Allgemeinen (nur ein Kapitel über 
Chemie der Knochen und altertümli-
che Ernährung)

–

Encyclopedia of Food 
Sciences and Nutrition, 
Second Edition [15]

Benjamin Caballero, 
Johns Hopkins Univer-
sity, Maryland, U.S.A. 
(Editor-in-Chief)

Die Neuauflage umfasst zehn Bände 
und deckt die Bereiche Lebensmittel-
wissenschaft, Lebensmitteltechnolo-
gie und Ernährung umfassend ab.

Zugang schwierig, nur begrenzt Be-
griffe aus der Landwirtschaft

–

National Geographic 
Website, Resource 
Library, Encyclopedic 
Entries [16]

National Geographic 
Society

Bildung – insbesondere für die Ver-
mittlung von Wissen über die Welt 
und wie sie funktioniert – an Kinder

viele Begriffe definiert, aber im Allge-
meinen aus den Naturwissenschaften 
und meist für Kinder

+

Encyclopedia of Agri-
culture and Food Sys-
tems [17]

Van Alfen untersucht Themen der globalen 
Landwirtschaft und Lebensmit-
telsysteme, die der Schlüssel zum 
Verständnis der Herausforderungen 
sind, denen wir gegenüberstehen

200 Kapitel mit Hintergrundinforma-
tionen; inklusive Glossar zu jedem 
„Thema“ –

Glossary – British Nutri-
tion Foundation [18]

British Nutrition Foun-
dation

Erklärungen einiger Begriffe, die  
auf der Website der British Nutrition  
Foundation verwendet werden

40 Definitionen, keine Quellenanga-
ben, nur Ernährung +

Physical Geography - 
Glossary of Terms [19]

Michael Pidwirny & 
Scott Jones, University 
of British Columbia 
Okanagan

enthält Definitionen für ca. 2 000 
Begriffe, die in der Physischen Geo-
graphie (und den Geowissenschaf-
ten) häufig verwendet werden; Teil 
des Online-Lehrbuchs zur Physischen 
Geographie, in dem wichtige Schlüs-
selbegriffe mit einem interaktiven 
Glossar verknüpft sind.

eine beeindruckende Anzahl von 
Begriffen wird beschrieben, aller-
dings ohne weitere Hinweise zu den 
Definitionen und nur teilweise über-
schneidend mit Begriffen aus Land-
wirtschaft und Ernährung

+

Tab. 2: �Aktuell verfügbare online publizierte multidisziplinäre Glossare in englischer Sprache  
Abkürzungen:  Tabelle 1
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